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Cornelia Truninger 

Die goldige Zwölf 
Es Wiehnachtstheater 
 
 
 
Besetzung Eine Mittelstufenklasse 
Bild In Andeutung 
 
 
 
«Mir händ im Fall jetzt kei Zyt zum Striite, mir sötted 
probe.» 
Ein Dorf, irgendwo in der Schweiz, zweigeteilt durch eine 
Brücke. Auf der einen Seite des Flusses stehen die modernen 
Häuser der Neuzuzüger, auf der andern Seite ist der alte 
Dorfkern mit Scheunen und Bauernhäuser. Da leben die 
Alteingesessenen. Die Kinder der beiden Dorfgruppen, die 
Blauen und die Roten, sind zerstritten, genau wie die 
Erwachsenen. Ein dummer Streich zwingt die Kinder aber zu 
einem gemeinsamen Abenteuer: Sie wollen ein Krippenspiel 
aufführen um Geld zu sammeln. Sie hoffen, so den Schaden 
beheben zu können. 
«Ich han scho lang s Gfühl gha, ihr hebed irgend es 
Gheimnis.» 
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Personen 

 
Henrik Hirt 
Seraina Kaiser Augustus/ Engel Gabriel 
Abdul König Kaspar 
Remo Josef 
Nicole Maria 
Sandy Frau von Herodes 
Tiana ihre Dienerin/ Hirtenmädchen 
Nick Kamel 
Siro Schäfli 
Samuel König Melchior 
Nerv 

Remo 

Salome 

Alia Sterndeuterin Baltha-Sara 
Julia Gotte von Remo 

Weitere Schüler 

 

 

 

Ort 

Dorf in der Schweiz 
 

Zeit 

Heute 
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Wie alles agfange hät 

Letzte Vorbereitungen vor Ort. 
Henrik Häsch de Stern? 
Seraina Klar, parat! 
Abdul Wo isch de Jesus? 
Remo Da, fang en. Wirft Abdul eine Babypuppe zu. Dieser 

legt sie sorgfältig in eine Schachtel. 
Nicole Heh, liislig, d Lüt sind scho da! 
Sandy Es sind ja mega viel cho! Hallo! Sie winkt ins 

Publikum und wirft Kusshändchen! 
Seraina Tatsächlich, d Chile isch voll! 
Nick Cool, dänn git's au viel Gält! 
Alia Mir sötted afange, ali warted! 
Abdul Suscht wird’s peinlich! 
Nick Peinlich isch es sowieso! 
Henrik Heh Mann, gib Rueh! 
Tiana Chumm, säg’s jetzt! 
Salome Ich han chlii Schiss! 
Seraina Ali warted! Chumm, du schaffsch das, Salome! 
Salome Also guet! Tritt nach vorne und beginnt. Mir spieled 

es Chrippespiel. 
Henrik Lüter, suscht verstaht mer keis Wort! 
Salome Also ebä, mir spieled es Wiehnachtstheater. Aber 

bevor mer afanged, wetted mer na churz verzele, weso 
usgrächnet mir, die Rote und die Blaue es Theater 
spieled. 

Samuel Und dänn erscht na zäme. 
Nerv Mir sind nämli Finde. 
Remo Gsi! 
Salome Genau, gsi! Scho immer, also mindischtens siit mer i d 

Schuel gönd. 
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Alia Genau, det hät's agfange. I de erschte Klass. Die Rote 
sind nämli die vom Quartier hinder de Brugg, die Blaue 
wohned im noblere Quartier vor de Brugg. 

Nick Die Blaue sind die Schlaue, die Rote sind die Tote. 
Samuel Rot isch Schrott! 
Nick Rot wie Bluet, mir händ Muet! Die Blaue die sind d 

Saue! 
Samuel D Familie vo de Rote händ scho immer da gwohnt im 

Dorf, d Chind sind us Purefamilie cho oder sind 
Becker-, Metzger- oder Wirtshuuschinde gsi. 

Sandy Mir Blaue aber läbed im Neuzuezügerquartier. 
Henrik I öisere Bandi, isch d Nicole debii, wo immer gueti 

Idee hät. Und de Nick, wo die gröschti Röhre vo allne 
hät. 

Nick Das chammer vo de Tiana nid behaupte, vo ihre 
ghörsch sälte en Pieps, aber ebe, stilli Wasser gründed 
tüüf... 

Tiana De Abdul isch öise Supersportler. 
Abdul Und d Sandy isch immer informiert, was grad agseit 

isch i de Mode. 
Sandy Tanke, Abdul! Ah ja, de Henrik isch öise Afüehrer, er 

isch mega starch! 
Remo Obwohl de Sämu s gröscht Muul hät bii öis Rote, isch 

öisi Chefin d Seraina. Sie isch halt sehr gschiid. 
Samuel De Remo isch de stärchscht vo öis allne, wehe, du 

chunnsch dem i d Quäri, siis Hobby isch nämli 
Schwinge. 

Seraina De Nerv gheisst eigetli Erwin, aber wil er anstatt 
ufzpasse tröimt, mues mer ihm immer alles drümal 
erchläre - und das nervt. Heh, Nerv, du bisch dra, nid 
pene! 

Nerv Ah ja, bii öis isch na d Alia, sie isch cool, oder meint’s 
ämel. 
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Alia Tanke! D Salome isch au bii öis, sie isch total schüüch, 
chann aber eigetli super guet schwätze. 

Salome D Schuelpfläg hät tummerwiis d Chind vo Quartier nid 
gmischt, sondern je i ne eigeni Halbklass gsteckt. Päch 
für d Lehrerin! 

 
Rückblende 1 

Die Kinder lärmen nochmals und gehen aufeinander 
los. Die Lehrerin kommt und trennt sie. 

Lehrerin So Chind, höred uuf striite! S nächscht Jahr git’s anderi 
Gruppenäme, viellicht Leue und Tiger, oder na besser 
Bienli und Ameisli, das tönt friedlich. 

Ende Rückblende 1 
 
Seraina Aber das hät nüt meh gnützt, mir sind vo do a die Rote 

und die Blaue gsi und mir händ öis ghasst! 
Abdul Und enand zleid gwerchet. 
Nicole Aber dihei bii de Eltere hät's au nid viel anderscht tönt. 

„Der Apfel fällt halt nichd weit vom Stamm...“ 
Ehepaar auf der einen Seite. 

Bauer So Hüser sötted verbote werde, die passed doch 
überhaupt nid i öises schöne Dorf. 

Bäuerin Und d Fraue, wo det wohned, bringed d Goofe jede 
Morge mit em Sportwage i d Schuel. 

Bauer Keis Wunder, händ die Chind so ne frächi Röhre! 
Salome So händ die Altigsessene gredt, im Neuzuezüger-

quartier tönt’s eso: 
Ehepaar auf der anderen Seite. 

Frau Sind eifacht Hinderwäldler da, wo am liebschte über 
ihri Hüehner und Chüngel reded. 

Mann Oder über die neuschte Traktoremodell. 
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Frau Und d Chind müend im Stall go hälfe, statt dass für d 
Schuel lehred, keis Wunder, sinds schlächt i de  Schuel 
und stinked vo Mischt. 

Henrik Und so hät‘s amigs bii öis Chinde uf em Heiwäg tönt:  
 
Rückblende 2 

Rap der Blauen, dann der Roten. 
Beide Banden gehen mit Drohgebärden aufeinander 
zu, werden aber noch nicht handgreiflich. 

Ende Rückblende 2 
 

Salome Aber dänn isch de Halloween cho das Jahr und dänn 
isch öppis Tumms passiert. Öppis, wo für beidi 
Bandene mega blöd gloffen isch. 

Nicole Beidi händ nämli d Idee gha, bii de Chile bim Friedhof 
go umespuuke. 

Remo Und det simmer enand begägnet. 
 

Rückblende 3 
Die Kinder ziehen sich schnell ein paar 
Halloweenkostüme und -masken über. 

Remo zu den Blauen. Heh, was mached ihr da? 
Samuel Genau, haued ab, das isch öisi Idee gsi! 
Nick Verreised doch ihr, mir gönd sicher nid wäg! 
Remo Mir sind doch nid blöd! 
Henrik Das werded er na bereue! 

Rap der beiden Banden, gleichzeitig. 
Die Banden gehen aufeinander los, irgendwann 
geraten die Streithähne zu nahe an ein Kruzifix 
heran, das vor der Kirche steht, worauf dieses 
krachend umfällt und der Goldengel, der daran 
hängt, abfällt. 
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Die Kinder lassen voneinander ab und stehen 
betreten herum. Seraina nimmt sorgfältig den 
Goldengel in die Hand. 

Seraina Ou nei, dem isch es chliises Stückli vo de Nase 
abproche. 

Remo Das Chrüz staht ja scho ewigs da, das isch uralt. Wäg 
dem bitzli Nase wo ab isch, müemer öis doch kei Sorge 
mache. 

Sandy Genau, so nen alte Goldengel isch sowieso mega 
kitschig! 

Seraina Sicher nid! Grad wil er uralt isch, isch er wertvoll. Wer 
weiss, weso de Ängel da hanget. Das wird en Grund 
ha! 

Nerv Was mached mer jetzt? Viellicht liime? 
Nicole Sicher nid, das muess en Profi mache, öpper, wo sich 

mit so koschtbare Ängel uskännt. 
Nick Mir chönd en eifacht wieder anehänke, das Stückli 

Gold wo fählt, isch ja munzig chlii, das gseht mer ja 
chuum. 

Henrik Und wänn dänn irgendwänn öpper usefindt, dass mir 
de gschlisse händ? Nei tanke, miin Vater haut mi 
windelweich dure, wänn er das erfahrt! 

Abdul Schön blöd gloffe, das! 
Henrik Ihr sind tschuld! 
Alia Nei, ihr! 

Die Streithähne wollen schon wieder aufeinander los, 
aber Nicole trennt sie. 

Nicole Es langet. Mir müend überlege, was mer jetzt mached. 
Ende Rückblende 3 
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Salome Mir händ s Chrüz wieder ufgstellt und de Goldängel i 
nes Halloweengwändli iigwicklet und i mene Egge 
vom Friedhof under emene Laubhuufe guet versteckt.  

Tiana Dänn hämmer en Zädel vor d Chile gleit. Det druff isch 
gstande: 

Alia Der Goldengel ist auf einer Reise. 
 „Er kommt bald zurück.“ 
Nicole Dänn simmer devogschliche. Mir händ abgmacht, dass 

mer wänd usefinde, wo und bii wäm mer de Ängel 
chönnted flicke la, und dass mer öis am 
übernächschte Tag nach de Schuel wieder werded 
träffe und wiiterbespreche. 

Remo Das hämmer dänn au gmacht. 
Seraina Öppe föiftuusig Franke hät de Ma gmeint, 

choschti’s, aber so ganz genau chönn er’s natürli 
nid säge. Er müesti’s scho sälber gseh. 

Nick D Seraina, öises Superhirni, hät nämli via Internet 
öpper gfunde, wo so Antiquitäte chann flicke. 

Seraina En Restaurateur. Ich han miini Stimm am Telefon 
verstellt und ganz erwachse öppis quaslet vo mene 
Familieerbstuck, wo bim Zügle e chlii beschädiget 
worde seg. 

 
Rückblende 4 
Nerv Wieviel wott de?! 
Tiana Föiftuusig Stutz! 
Abdul Aber das isch ja voll tüür! 
Samuel Wänn ihr nid so blöd ta hetted, hetted mer jetzt ali es 

Problem weniger. 
Nick Tanke gliichfalls. 
Salome Hälfed jetzt lieber überlegge, wie mer das Gält chönd 

uftriibe. 
Tiana Mir chönnted d Sparsöili läre. 
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Nick Ich han über füfzg Franke drin. 
Samuel Und ich siebzg. 
Sandy Ich han nur na zwei Franke. 
Alia Scho klar, du gahsch ja au ständig an Kiosk go 

chrämle. 
Samuel Dänn wott ich miini siebzg Franke aber au nid gä. 
Seraina Genau, das wär ja ungerächt. De eint, wo alles usgit, 

git es paar Fränkli, de ander, wo gsparet hät, wird 
bestraft defür. 

Nicole Dänn müemer s Gält halt anderscht uftriibe. 
Nick Im Lehrerzimmer hät’s doch so ne Kasse... 
Nicole Heh, spinnsch, goh stäle gömmer sicher nid. 
Salome De Mischt mit dem kaputte Ängel langet wohl! Also, 

wer hät suscht na en Idee? Mir chönnted... 
Alle hirnen angestrengt nach. 
Man hört einen Chor mit Weihnachtslied. 

Seraina Heh, jetzt isch doch glii Wiehnacht! Mir chönnted es 
Chrippespiel uffüehre i de Chile und s Gält, wo d 
Zueschauer am Schluss in Topf rüehred, also d 
Kollekte, gängti a die arme notliidende Chind vom 
Dorf, wo Mischt pout händ! 

Nerv Es Chrippespiel?! 
Nick I de Chile? Spinnsch! 
Sandy Da chunnt doch niemert! 
Henrik Genau, ämel mir gönd nie i d Chile. 
Remo Mir nur a Fäschter, Taufi und Hochzig und so. 
Seraina Aber wämmer’s so richtig guet mached, dänn chömed 

viellicht scho es paar Lüt. 
Sandy Es Chrippespiel?! So mit Eseli und Ochs und Maria? 

Das isch ja voll uncool! 
Salome Mir chönd’s ja chlii anderscht mache als suscht, e chlii 

cüüler halt. Aber wichtig isch, dass mer niemertem im 
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Dorf öppis verrated. Mir müend im Gheime probe. Es 
söll en Überraschig werde. 

Tiana Ich chann nid Theater spile. Ich bin total unbegabt. 
Seraina Dänn machsch halt öppis anders. Es bruucht au na 

öpper wo Werbig macht, Plakat malet und ufhänkt. 
Nick Ich chann aber nid guet male und han au kei Luscht 

zum Tegscht lehre. 
Nicole Dänn spielsch es Tier bii de Chrippe. 
Samuel Oder miis Kamel, ich wär nämli gärn eine vo de 

Könige. 
Salome D Roleverteilig mached mer später. 
Nicole Aber mir müend öis Künschtlernäme gä. Wämmer uf d 

Plakat schriibed, dass mir, die Rote und die Blaue 
spieled, chömed kei Lüt. Aber wämmer schriibed 
„gespielt von den... Goldenen 12“ dänn sind all 
neugierig, wer ächt das isch, wo spielt. 

Remo Goldigi 12? Nid schlecht! Das passt zu de Wiehnacht. 
Und zum Ängel siinere goldige Nase! 

Seraina Also sinder debii? 
Salome Wer debii isch, söll d Hand da i d Mitti hebe und 

schwöre, dass er oder sie niemertem öppis verzellt vom 
Theater. 

Seraina Und schwöre, dass er oder sie mit voller Chraft debii 
isch, so dass mer das Gält zämebringed. Also los! 
Ein Kind nach dem anderen kommt und schwört, die 
einen zögernd, die anderen begeistert. 

Salome Super, dänn sind ja all debii. Aber wo probed mer? 
Nick Genau, mir bruuched es gheims Theaterquartier. 
Remo Miin Unggle hät doch en alti Schür hine bim 

Rietwäldli, won er sowieso nie isch. D Schlüssel defür 
chönnt ich scho bsorge. 

Seraina Bis zu de Wiehnachte hämmer jetzt genau acht Wuche 
Zyt. Mir müend mindischtens jedi Wuche am 
Mittwuchnamittag probe. Dänn händ ali frei. 
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Remo Aber dänn muess ich im Stall hälfe bis am föifi. 
Nerv Und ich muess in Förderunterricht. 
Sandy Ich han Chinesisch. 
Nicole Ich Giigestund. 
Samuel Am siebni hämmer Jugi. 
Ende Rückblende 4 
 

Seraina Irgendwie hämmer’s gschafft, e Zyt jede 
Mittwuchnamittag z finde, wo alli händ chöne cho. Es 
chliises Wunder bii so vielbeschäftigte Chind... Wer 
chann, söll dihei emal na i de Bible naläse, wie die 
Wiehnachtsgschicht genau gaht. Aber so, dass es 
niemert gseht! 

Nicole De Ängel hämmer mittlerwiile hinderem Laubhuufe 
uspudlet, sorgfältig i nes Päckli packt und dem Ma 
gschickt, demit er mit Repariere chönn afange. Dass 
mer s Gält defür ja gar nanig gha händ, hät dee ja nid 
müese wüsse. 

Salome Und dänn isch die erschti Prob cho. Mir händ 
abgmacht, dass alli dihei mal lueged, ob’s richtigi 
Kostüm finded oder alti Gwändli, wo niemert meh 
bruucht und für so nes Chrippespiel geignet wäred. 

Abdul Und ali händ sich Müeh gä, die Sache so iizpacke und 
mitznäh, dass dihei niemert öppis mitübercho hät. 

Sandy E Parole hät natürli au nid törfe fähle. Iiegla is 
Probeversteck isch mer nur worde, wämmer die gwüsst 
hät. 

 
D Roleverteilig 

Rückblende 5 
Ein Kind nach dem anderen kommt mit dem 
Passwort „Kamel“ in die Scheune, wo bereits 
Seraina, Salome und Alia warten. Alle haben in 
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Plastiksäcken ihre Kostüme und Requisiten 
mitgebracht, die sie einander freudig aufgeregt 
zeigen. Nick hat bereits ein Kamel gebastelt. 

Sandy Wow Nick, so cool das Kamel. Dass du so öppis 
chasch, hett i dir gar nid zuetraut. 

Nicole Wo bliibt de Nerv? 
Abdul De wird tänk dihei iigschlafe sii! 
Henrik Typisch, halt eine vo de Rote... 
Samuel Heh, pass uuf was seisch! Suscht gspürsch miini 

Füscht! 
Tiana Mir händ im Fall jetzt kei Zyt zum Striite, mir sötted 

probe. Ich han aber kei Bible gfunde dihei. 
Abdul Mir händ en Koran dihei und kei Bible. 
Nicole Ich han nur die vo miim Grossvater gfunde i dere alte 

Schrift, won i nid chann läse. 
Remo Ich han e Bible gfunde, aber ich han tierisch müese 

sueche, bis ich die Wiehnachtsgschicht gfunde han, ich 
han bletteret und bletteret, endlos lang. Irgendwänn 
nach Stunde bin i dänn zum Neue Teschtament cho, 
und det ganz am Afang bii mene Matthäuskapitel isch 
das vom Josef und em Ängel cho, und das vom 
Herodes und de Weise us em Morgeland. 

Alia Also bii de Zällerwiehnachts-CD chunnt de Ängel aber 
zu de Maria. 

Seraina Ich han d Wiehnachtsgschicht au gfunde, und zwar 
zwei ganz verschiedeni Gschichte. Bim Lukaskapitel 
chunnt das mit de Hirte und em Ängel und de Maria. 
Und bim Matthäus isch es so, wie’s de Remo gseit hät. 

Sandy Mega kompliziert! Händ die, wo die Bible gschriebe 
händ, sich nid chöne uf öppis einige? 

Salome Es chlopfet, pscht! Ali mal ruhig sii! Wer isch dusse? 
Nerv Känguru! 
Salome Was?! Känguru? 
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